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Wer klassisch in einer gebundenen Bi-
bel lesen möchte, dem sei der auf Seite 

-

Evangelium nach  
Johannes 12, 20-33
Wenn das Weizenkorn 
in die Erde fällt und stirbt, 
bringt es reiche Frucht

In jener Zeit 

traten einige Griechen, die beim Os-
terfest in Jerusalem Gott anbeten 
wollten,

an Philippus heran, der aus Betsaida 
in Galiläa stammte, und sagten zu 
ihm: Herr, wir möchten Jesus sehen.

Philippus ging und sagte es Andreas; 
Andreas und Philippus gingen und 
sagten es Jesus.

Jesus aber antwortete ihnen: Die 
Stunde ist gekommen, dass der Men-
schensohn verherrlicht wird.

Amen, amen, ich sage euch: Wenn 
das Weizenkorn nicht auf die Erde 
fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn 
es aber stirbt, bringt es reiche Frucht.

Wer an seinem Leben hängt, verliert 
es; wer aber sein Leben in dieser Welt 
gering achtet, wird es bewahren bis 
ins ewige Leben.

Wenn einer mir dienen will, folge er 
mir nach; und wo ich bin, dort wird 
auch mein Diener sein. Wenn einer 
mir dient, wird der Vater ihn ehren.

Jetzt ist meine Seele erschüttert. 
Was soll ich sagen: Vater, rette mich 
aus dieser Stunde? Aber deshalb bin 
ich in diese Stunde gekommen.

Vater, verherrliche deinen Namen! Da 
kam eine Stimme vom Himmel: Ich 
habe ihn schon verherrlicht und wer-
de ihn wieder verherrlichen.

Die Menge, die dabeistand und das 
hörte, sagte: Es hat gedonnert. An-
dere sagten: Ein Engel hat zu ihm 
geredet.

Jesus antwortete und sagte: Nicht 
mir galt diese Stimme, sondern euch.

Jetzt wird Gericht gehalten über die-
se Welt; jetzt wird der Herrscher die-
ser Welt hinausgeworfen werden.

Und ich, wenn ich über die Erde er-
höht bin, werde alle zu mir ziehen.

Das sagte er, um anzudeuten, auf 
welche Weise er sterben werde.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Heute schon  
die Welt verändert?
Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Gäste,

Heute schon die Welt verändert? Diese 
Frage stellt das Motto der Misereor-
Fastenaktion 2018. Gemeinsam mit der 
Katholischen Kirche in Indien befasst 
Misereor sich in diesem Rahmen mit der 
Frage eines „Guten Lebens“. Was bedeu-
tet ein gutes Leben für uns und für die 
Menschen in Indien? Was können wir 
gemeinsam tun, um mehr Menschen ein 
gutes, ein menschenwürdiges Leben zu 
ermöglichen?

Am Misereor-Sonntag schaut die deut-
sche Kirche, schauen wir als einzelne 
Christen auf unser Leben und auf das 
Leben unserer Schwestern und Brüder 
in Indien. Wir schauen auf Alltagsmühen 
und Festfreude, auf Niederlagen und auf 
gemeinsam errungene Siege. Bei allen 
Unterschieden, die uns kennzeichnen, 
sind wir EIN Volk Gottes, gerufen dazu, 
mit Herz, Mund und Händen Zeugnis zu 
geben von dem Geschenk des Lebens, 
das wir auf vielfältige Weise immer wie-
der empfangen.

Wir sind gerufen, dieses Geschenk zu tei-
len und im Geben und Empfangen Glück 
und Gemeinschaft zu erfahren. Wir sind 
gerufen, uns zu besinnen und umzukeh-
ren, wo wir in Gefahr sind, Gottes Leben 
und Liebe zu missachten, klein zu ma-
chen oder gar zu ersticken.

Wir sind gerufen, uns mutig und ent-
schlossen für das Leben einzusetzen, 
wo immer es mit Füßen getreten wird. 
Wir sind gerufen, uns den Geringen und 
Armen zu öffnen und voneinander zu ler-
nen, um so in der Größe Gottes und der 

Auf diesen Ruf suchen wir nach Ant-
worten – als Einzelne, als Familien und 
Gruppen, als Gemeinden, als Völker und 
letztlich auch als die Gemeinschaft aller 
Menschen auf unserer Erde. 

Die Antwort, die Jesus im Sonntagsevan-
gelium gibt, steht dem Trend unserer 
Tage gegenüber. „Gutes Leben“ ist eines, 
das aus einer dienenden Haltung heraus 
gelingt. „Gutes Leben“ ist eines, das sich 

nicht verliert im Hängen am Irdischen, 
sondern sich den Blick auf das ewige 
Leben bewahrt. „Gutes Leben“ aus der 
Nachfolge Jesu heraus, mit der Bereit-
schaft, sich hinzugeben und Frucht zu 
bringen.   

Noch einmal gefragt: Was können wir 
gemeinsam tun, um mehr Menschen ein 
gutes, ein menschenwürdiges Leben zu 
ermöglichen? 

Misereor stellt uns die Menschen in In-
dien vor Augen. Aber vielleicht kommen 
uns auch andere Menschen in den Blick? 
In unserer unmittelbaren Nachbarschaft, 
in der Schule, im eigenen Betrieb oder 
sogar im allernächsten Umfeld, der Fa-
milie. Was können wir gemeinsam tun, 
um die Welt zu verändern? Hier in Bad 
Waldsee genauso wie weltweit? Verän-
dern hin zu mehr Lebensqualität?  

Der Ausschuss Mission-Entwicklung-
Frieden hat im Vorfeld zu diesem Sonn-

tag um Ideen geworben, wie eine solche 
Veränderung gelingen kann. Da dürfen 
wir gespannt sein auf eine sicherlich 
ganz kreative Ideensammlung. 

Die entscheidende Veränderung nach 
dem Evangelisten Johannes ist längst 
geschehen: in der Verherrlichung des 
Menschensohnes. 

Dem Lebenssog des „Über die Erde Er-
höhten“ kann sich keiner entziehen. Von 
seinem Leben dürfen wir uns mitziehen 
lassen. Von seinem Leben sind wir (hof-
fentlich) angezogen, zum einen im Sin-
ne von fasziniert, zum anderen im Sinne 
von bekleidet, wenn es eben in unserer 
Taufe geheißen hat: In der Taufe seid 
ihr eine neue Schöpfung geworden und 
habt – wie die Schrift sagt – Christus 
angezogen. Das weiße Gewand sei euch 
ein Zeichen für diese Würde. Bewahrt 
sie für das ewige Leben. 
 

WORT ZUM SONNTAG

GEBET  ZUR 

GEMEINSAMEN 

FASTENAKTION

G
ott, unser liebender Vater, 

Schöpfer der Erde und all  

ihrer Lebewesen, wir preisen Dich 

für die Schönheit Deiner Schöpfung. 

Wir bitten um Vergebung, wo wir – 

aus Gier, Selbstsucht und Gleichgül-

tigkeit – versäumt haben, für unsere 

Mutter Erde zu sorgen. Schenke uns ein 

tiefes Bewusstsein für unsere Pflicht,  

Deine Schöpfung und ihre biologische Viel-

falt zu bewahren und zu schützen und so 

Dir, ihrem Schöpfer, Ehre zu erweisen. 

Sei unser Anker, wenn Gegenwind in unserem 

Inneren Verwirrung stiftet; halte uns zusam-

men, wenn wir von unserem Ziel abkommen, 

auf das Wohl aller hinzuarbeiten; stärke uns im 

Entschluss, für die Rechte aller Menschen aufzu-

stehen; gib uns in dieser Fastenzeit ein empfind- 

sameres Herz, damit wir auf die Bedürfnisse unserer 

Schwestern und Brüder in den Gemeinden, Gesell-

schaften und Nationen eingehen. Segne jede unserer    

  Bemühungen, auf eine gerechtere, menschlichere und  

     umweltfreundlichere Welt hinzuarbeiten. 

Amen. 

       Caritas Indien/MISEREOR

Wir bitten um Spenden für Misereor 
in den Gottesdiensten am 17./18. März in St. Peter 

-
kirchen in Haisterkirch, Michelwinnaden und Reute und in 
der Leonhardskirche Gaisbeuren. Ab 11.00 Uhr laden der 
Kirchengemeinderat von St. Peter Bad Waldsee und die 



Sa, 17. März

So, 18. März

MISEREOR-KOLLEKTE
EUCHARISTIE in St. Pe-

ter, mitgestaltet vom Ausschuss 
Mission – Entwicklung– Frieden

 EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

 Wort-Gottes-Feier in 

Di, 20. März
 EUCHARISTIE in St. Pe-

ter, anschließend Anbetung   

Mi, 21. März
Schülergottesdienst in 

der Frauenbergkirche
 EUCHARISTIE in der 

Frauenbergkirche

Fr, 16. März
Bußfeier (Wort-Gottes-

Feier) in der Pfarrkirche 

So, 18. März

EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche Reute

 EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Mo, 19. März

Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 20. März
EUCHARISTIE in Gais-

beuren
 Rosenkranz – Lobpreis 

– Anbetung in Gaisbeuren
 Kreuzwegandacht des 

Frauenbunds in der Franziskuska-
pelle. Siehe nebenstehende Mel-

.

Mi, 21. März
Schülergottesdienst im 

Kath. Gemeindehaus Reute
 Bußfeier für die Se-

nioren der Seelsorgeeinheit in 
Siehe 

Fr, 23. März
Probe Minis in der Pfarr-

kirche
Die Eucharistie in der Pfarrkirche 
Reute entfällt, dafür aber herzliche 
Einladung zum Segnungs-Gottes-
dienst um 

in St. Peter Bad Waldsee

So, 25. März

Treffpunkt an der Klos-
terschreinerei – Segnung der Pal-
men und 
Prozession zur Pfarrkirche 
Eucharistiefeier mit der „Kinderkir-
che“. 
Keine Eucharistie in Gaisbeuren, 
dafür Einladung zum 

-Gottesdienst in Hais-
terkirch

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE So, 18. März

 EUCHARISTIE  

Mo, 19. März

Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 20. März
Schülergottesdienst

Do, 22. März
EUCHARISTIE in Oster-

hofen

So, 25. März

Wort-Gottes-Feier – 
Familiengottesdienst mit Segnung 
der Palmen und Palm-Prozession

EUCHARISTIE mit Pfar-
rer Bernd Hillebrand und dem Chor 
„Spirit“ aus Zussdorf

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Jhtg. Franz Kunz; Jhtg. Marianne 
und Franz Mast; Herlinde Schef-
fold; Rosa Schardt; Franz Schmid; 
Hubert Reisdorf; Regina und Jo-
hann Braun; Johann und Eva Geiß
19.00 Uhr, St. Peter

Dr. Willmar Oppermann; Josef Ki-
ralij
9.30 Uhr, St. Peter

Jhtg. Maria Sonntag; Jhtg. Anton 
Hegele; Agnes Spehle
19.00 Uhr, Frauenbergkirche

Alois Hahnel; Marta Steiner-We-
ber; Benedikta Gleinser
9.30 Uhr, Spitalkirche

ralij

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 17. März
Rosenkranzgebet in 

So, 18. März
Fastenpredigt und 

Glaubensgespräch.
Gebet in Mittelurbach

Mo, 19. März

Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 21. März
Wort-Gottes-Feier in 

Haslanden
 Bußfeier für unsere äl-

teren Mitchristen in St. Peter
 Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Do, 22. März
EUCHARISTIE, Spitalkirche 

Fr, 23. März
EUCHARISTIE, Steinach

Sa, 24. März

So, 25. März

Palmprozession – begin-
nend auf der Hochstatt

Wort-Gottes-Feier in 

Keine EUCHARISTIE in der Frauen-
bergkirche

 EUCHARISTIE, St. Peter
Im Anschluss Vorstellung der neu-
en Kirchenführer von St. Peter und 
der Frauenbergkirche. Mehr hierzu 
im nächsten Kirchenanzeiger.

 Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 23. März
Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche
 Beichtgelegenheit / Ro-

senkranzgebet in St. Peter. Siehe 

Segnungsgottesdienst. 
Siehe Extra-Meldung auf dieser 

 

Sa, 24. März
Rosenkranzgebet in 

St. Peter

So, 25. März
Ökumenischer Kreuz-

weg: 
 Gebet in Mittelurbach

So, 18. März

MISEREOR-KOLLEKTE
Wort-Gottes-Feier

Di, 20. März
Rosenkranzgebet 

: EUCHARISTIE

Do, 22. März
Rosenkranzgebet 

Sa, 24. März
Taufe von Fam. Frei

So, 25. März

EUCHARISTIE mit Seg-
nung der Palmen und Prozession, 
mitgestaltet vom Kindergarten

ROSENKRANZ

beten wir in der 
Pfarrkirche Haisterkirch den Ro-
senkranz in bestimmten Anliegen:

 für werdende 
Mütter

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Karl Weber, Agnes und Eduard 
Schick, Alfred und Berta Heber, 
Josefa Fimpel, Melanie Dörner, 
Josefa Heimpel, Franz Huber, 
Martin Bretz, Peter Bretz
9.15 Uhr, Haisterkirch 

Karl Weber, Agnes und Eduard 
Schick, Alfred und Berta Heber, 
Josefa Fimpel, Melanie Dörner, 
Josefa Heimpel, Franz Huber, 

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Zum ewigen Leben wurde abberufen:  (94 Jahre), Paul Ried-

(91 Jahre),  (85 Jahre).

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen

10.30 Uhr, Pfarrkirche
Josef und Klara Fricker u. v. A.; Jo-
sef und Anna Miller u. v. A., Gertrud 
und Josef Eggler; Anton Allgayer; 
Eberhard Pahn; Monika Reisch-
mann, Josef und Agnes Fähndrich

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Ambros Bucher

10.30 Uhr, Pfarrkirche
Josef und Klara Fricker u. v. A.; Jo
sef und Anna Miller u. v. A., Gertrud 
und Josef Eggler; Anton Allgayer; 
Eberhard Pahn; Monika Reisch
mann, Josef und Agnes Fähndrich

19.00 Uhr, Gaisbeuren

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben wurden abbe-
rufen:  (60 J.), -
hann Arzenbacher (92 J.)

PALMSONNTAG

Am Palmsonntag 
(25. März) werden wir vor dem Got-
tesdienst in Haisterkirch selbstge-
bastelte Handpalmen und nach 
dem Gottesdienst Kuchen am 
Eingang zur Ortschaftsverwaltung 
verkaufen. Der Erlös kommt unse-
ren Grundschülern zu gute.
Der Elternbeirat der Abt-Hermann-
Vogler-Schule Haisterkirch

Am 
Palmsonntag nehmen die Kinder 
und Erzieherinnen des Kindergar-
tens St. Margret an der Palmpro-
zession teil und werden dann auch 
beim Gottesdienst dabei sein. Treff 
ist um 9.45 Uhr auf dem Schulhof.

-

Der Weg der Liebe
Der Katholische Frauenbund lädt 
am kommenden Dienstag, 20. 
März, 18.00 Uhr, in die Franziskus-
kapelle (Kloster Reute) zu einer 
Kreuzwegandacht an. Die diesjäh-
rige Andacht, die unter dem The-
ma „Der Weg der Liebe“ steht, will 
zeigen, dass das Leiden und Ster-
ben Jesu Christi nicht „vom Him-

Jesus von Nazareth begründet ist. 

KREUZWEGANDACHT

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Jhtg. Erika Ege; Jhtg. Gertrud He-
ckenberger; Franz Schmid; Franz 
Grünvogel jun.
18.00 Uhr, Pfarrkirche

Michelwinnaden
Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Jhtg. Erika Ege; Jhtg. Gertrud He
ckenberger; Franz Schmid; Franz 

18.00 Uhr, Pfarrkirche

SEGEN ERBITTEN
ab 18.00 

Uhr: Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr: 
Rosenkranz; 19.00 Uhr Segnungs-
gottesdienst in St. Peter. Predigt:  
Superior Pfr. Weber (Sießen).



BLICK in die GEMEINDEN

Sonntag, 18. März
laden der Kirchen-

gemeinderat und die AG Eine Welt 
zum  ein. Im Gemein-
dehaus St. Peter gibt es einen indi-
schen Eintopf.

-
sche Abendgebet nach Taizé in der 
Evangelischen Kirche statt.

Dienstag, 20. März
 um 14.00 Uhr im Kath. 

Gemeindehaus (Peterskeller).

Firmung 2018: 
 der Jugendlichen, 

die aktuell in der 9. Klasse sind und 
die zur Firmung im Oktober einge-
laden sind; um 19.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Peter (Großer 
Saal).

Mittwoch, 21. März
-

 um 15.00 Uhr in St. Peter. 
Anschließend ergeht herzliche Ein-
ladung zu Kaffee mit Zopfbrot im 
Peterskeller.

 in St. Pe-
ter um 19.30 Uhr. 

Donnerstag, 22. März
 

von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im 
Chorraum des Gemeindehauses 

Freitag, 23. März
: Sie kön-

nen sich persönlich durch einen 
Geistlichen an einer der verschie-
denen Segnungsstationen in 

Uhr. 

Palmsonntag, 25. März
Ökumenischer Kreuzweg 2018 
Bad Waldsee. Beginn 17.00 Uhr an 
der Kath. Kirche St. Peter. Siehe Ar-
tikel am Kopf dieser Seite.

TERMINE ST. PETER

HAISTERKIRCH

Diakon Görres 
hält Fastenpredigt

-

stenpredigt 

-
bensgespräch im Gemeinde-

-
steht die Möglichkeit, sic

MICHELWINNADEN

Bußfeiern in der SE

19.00 Uhr: Bußfeier in St. Johan-
nes Baptist Haisterkirch

19.00 Uhr: Buß-
feier in St. Peter und Paul Reute

 15.00 Uhr: 
Bußfeier in St. Peter Bad Waldsee, 
speziell für unsere älteren Mitchris-
ten

FASTENZEIT

Osterkerzen werden von den Mi-
nistranten an diesem Sonntag, 18. 
März, vor und nach dem Gottes-
dienst um 9.15 Uhr verkauft Auch 

werden Kerzen jeweils vor und 
nach dem Gottesdienst zum Kauf 
angeboten. Machen Sie sich und 
auch den Ministranten eine Freu-
de mit einer schönen Osterkerze.
Bitte die Kerzen in der Osternacht 
nur mit Untersetzer mitbringen!

Am kommen-
den Donnerstag, 22. März, stem-
peln wir mit Fingerfarben ein 
Frühlingsbild. Bitte altes Shirt 
oder Malschürze mitbringen 
(9.30 Uhr im Pfarrsaal).

Die nächste Ministrantenstunde 
ist am Freitag, 23. März.

REUTE
 Am kom-

menden Mittwoch, 21. März, wird 
um 15.00 Uhr in St. Peter in Bad 
Waldsee eine Bußfeier für unsere 
älteren Mitbürger in der Seelsorge-
einheit angeboten. Für Mitbürger 
aus Reute-Gaisbeuren bieten wir 
einen Fahrdienst an. Bitte im Pfarr-
büro anmelden.

Das Pfarramt Reute ist am kom-
menden Donnerstag, 22. März, ge-
schlossen.

-
 Der Frauenbund lädt am 

Samstag, 24. März, ab 13.30 Uhr 
ins Kath. Gemeindehaus nach Bad 
Waldsee zum Basteln von Handpal-
men und Palmbuscheln ein. Die ge-
fertigten Palmsträuße werden auch 
in diesem Jahr wieder, am Sonntag, 
25. März, ab 10.00 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Klosterschreine-
rei zum Kauf angeboten. 
Auch der Strickkreis Reute bastelt 

Palm-Sträußchen; diese werden 
ebenfalls am Palmsonntag nach 
dem Gottesdienst verteilt.

Die Minist-
ranten verkaufen auch dieses Jahr 
wieder selbstgebastelte Oster-
kerzen. Alle Kerzen werden gleich 
nach dem Motiv unserer großen 
Osterkerze in der Kirche gestaltet. 

Palmsonntag nach dem Gottes-
dienst statt und am Gründonners-
tag nach der Abendmahlmesse um 
19.00 Uhr. 

Am 
25. März feiert das „Team Kinderkir-
che“ mit der Gemeinde den Palm-
sonntag. Beginn ist bei der Kloster-
schreinerei, dort gibt es ein kurzes 
Anspiel und die Palmensegnung 
und dann gemeinsame Prozessi-
on zur Pfarrkirche. Es wäre schön, 
wenn viele Kinder mit ihren Palmen 
diesen Einstieg in die Karwoche 

-
det die Kinderkirche um 17.00 Uhr 
statt, am Karfreitag um 15.00 Uhr 
und am  Ostersonntag beginnt der 
Kindergottesdienst um 10.30 Uhr 
– jeweils im Kath. Gemeindehaus. 
Die Kinder dürfen am Ostersonntag 
eine Osterkerze mit Untersetzer 
mitbringen; es werden auch Spei-
sen gesegnet, wer möchte, darf 
welche mitbringen. Wir kommen 
am Ostersonntag nicht in die Kir-
che, wir bleiben im Gemeindehaus.

 
Einladung zur Halbtagesfahrt nach 
Oberstadion zum Osterbrunnen 
mit Führung und anschließen-
dem Kaffeetrinken. Fahrpreis und 
Führung ca. 14.00 €. Anmeldung 
unter Tel. 6569 (Frau Maucher). 
Abfahrt bei den öffentlichen Bus-
haltestellen in Gaisbeuren (13.00 
Uhr), Kümmerazhofen (13.05 Uhr), 
Reute (13.15 Uhr) und Möllenbronn 
(13.20 Uhr).

Spenden für die renovierte Kirche
Vom vergangenen Samstag, vom Konzert der Jagd-
hornbläser, erreichte uns folgende Mail von Harald 
Klingbeil, dem Verantwortlichen von Seiten des „Fo-
rums für Jagdmusik e.V.“:  
Heute darf ich mich bei Ihnen allen namens des „Fo-
rums für Jagdmusik e.V.“ ganz herzlich bedanken, dass 
Sie uns diese wunderschöne Kirche für unser Konzert 
zur Verfügung gestellt haben. Ich glaube sagen zu kön-
nen, dass dies in unserer neunjährigen Seminarreihe im 
Allgäu und in Oberschwaben das wohl schönste Konzert 
gewesen ist, unterstützt durch die wundervolle Akustik 
in der Kirche Reute. Insgesamt konnten wir 916,00 € an 
Spenden sammeln, welche wir jeweils zur Hälfte der Kir-
che für die Renovierung sowie dem Forum für Jagdmu-

sik e.V. für die Aus-und Weiterbildung zukommen lassen 
möchten.

Auch wir sagen danke – zum einen den Musikern für 

zum anderen allen Konzertbesucherinnen und -besu-
chern für die großzügigen Spenden. 
Darüberhinaus kamen in der letzten Woche weite-
re großzügige Spenden herein: 1 x 500 € und 1 x 

Kümmerazhofen, Josef Schmid, anlässlich des Spen-
denaufrufes zu seinem 75. Geburtstag den Betrag von 
1.270 € eingezahlt. 
Toll, dass die Kirche für viele ein Herzensanliegen ist. 
Vergelt´s Gott allen! Und natürlich darf es so weiterge-
hen! 

Die Landjugend Michel-
winnaden hat kürzlich auf ihrer 
Jahreshauptversammlung eine 
neue Vorstandschaft gewählt 
(Bild). Wir wünschen dem Vor-
standsteam eine glückliche Hand 
für die Aktionen der KLJB in die-
sem Jahr. Möge aus ihrer Arbeit 
viel Segen erwachsen für die 
Gruppe und für die ganze Gemein-
de!  

 
  

Ökumenischer 
Kreuzweg 
am Palmsonntag

Kirchengemeinde einen ökume-
-
-

Vor 2000 Jahren ging Jesus seinen 
Weg mit dem Kreuz. Er geht diesen 
Weg bis heute – mitten unter uns 
und mit uns zusammen. Er ist mit 
seinem Kreuz in dieser Welt bei 
uns, er ist bei mir und meinem 
Kreuz. Er ist bei mir in meinem All-
tag. Mit seinem Weg kreuzt er mei-
nen Weg durch das Leben.
Die Bilder und Stationen des dies-
jährigen Kreuzweges laden Junge 

und Ältere gleichermaßen ein, sich 
miteinander auf den Weg zu ma-
chen und Jesus Christus im Hier 
und Jetzt zu erfahren.
Der ökumenische Kreuzweg am 
Palmsonntag beginnt um 17.00 
Uhr an der Katholischen Kirche 
St. Peter; er führt von St. Peter in 
fünf Stationen durch die Stadt und 
rund um den Stadtsee zur Evange-
lischen Kirche, Abschluss ca. 18.45 
Uhr an der Evangelischen Kirche, 
anschließend Ständerling im Evan-
gelischen Gemeindehaus.
Veranstalter: Katholische Kirchen-
gemeinde St. Peter und Evan-
gelische Kirchengemeinde Bad 
Waldsee, Ökumene-Ausschuss Bad 
Waldsee. Beteiligte Gruppen (in 
der Reihenfolge der Stationen des 
Kreuzweges): Johanniter/Integra-

-
chengemeinde, Hospizgruppe, 
Eine-Welt-Engagierte der beiden 
Kirchengemeinden, Initiative Ge-
schwisterliche Kirche

GEMEINSAM IN DIE KARWOCHE KOLPING
Stephan Spaeth ist Nachfolger 
von Heiner Kibler als 1. Vorsitzen-
der der Kolpingsfamilie. Heiner 
Kibler hat neun Jahre lang die Vor-
standsarbeit gemacht, wofür ihm 
herzlich gedankt wurde. 

-

FRAUENBUND

Der Frauen-
bund veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder einen Kreativnachmit-
tag zum Binden von Handpalmen 
und Palmsträußen. Interessierte 
Frauen treffen sich hierzu am 
Samstag, 24. März, ab 13.30 Uhr, 
im Kath. Gemeindehaus Bad Wald-
see (Kleiner Saal – Eingang vom 
Kirchplatz). Mitzubringen sind eine 
Schere und Bindedraht. Die ge-
fertigten Handpalmen und Palm-
büschel werden am Sonntag, 25. 
März, ab 8.30 Uhr auf dem Kirch-
platz von St. Peter in Bad Waldsee 
zum Kauf angeboten.

PFARRBÜRO
hat in der 

Woche vom 19. bis 23. März we-
gen Fort- und Weiterbildung und 
Urlaub geänderte Öffnungszeiten. 
Das Büro ist am Montag, 19. März, 
Dienstag, 20. März und am Freitag, 
23. März von 9.00 Uhr bis 11.30 
Uhr geöffnet. Wir bitten um Beach-
tung und Ihr Verständnis!

KAB
Die KAB-Osterkerze können Sie für 
4,00 € im Pfarramt St. Peter erwer-

nach den Gottesdiensten auf dem 
Kirchplatz von St. Peter und auch 
nach dem Gottesdienst auf dem 
Frauenberg.

FREUNDE VON ST. PETER
-

Führung in der Basilika statt. Nach 

dem Mittagessen Stadtführung. 
Treffpunkt zur Fahrt mit dem Bus 
ist um 9.00 Uhr an der Haltestelle 
Bleiche (Vötschenturm), 



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Markus-Lesejahr / B) 

Ex. 32,7-14. / Ps. 106 (105), 19-20.21-
22.23.24. / Joh. 5,31-47.

Weish. 2,1a.12-22. / Ps. 34 (33), 17-
18.19-20.21.23. / Joh. 7,1-2.10.25-30. 

Jer. 11,18-20. / Ps. 7,2-3.9-10.11-12. / 
Joh. 7,40-53. 

Jer. 31,31-34. / Ps. 51 (50), 3-4.12-
13.14-15. / Hebr. 5,7-9. / Joh. 12,20-33. 

2 Sam. 7,4-5a.12-14a.16. / Ps. 89 (88), 
2-3.4-5.27.29. / Röm. 4,13.16-18.22. / 
Mt. 1,16.18-21.24a. 

Num. 21,4-9. / Ps. 102 (101), 2-3.16-
17.18-19.20-21. / Joh. 8,21-30. 

Dan. 3,14-21.49.91-92.95. / Dan. 
3,52.53.54.55.56. / Joh. 8,31-42. 

Gen. 17,1a.3-9. / Ps. 105 (104), 4-5.6-
7.8-9. / Joh. 8,51-59. 

Ökum. Bibel-Leseplan
: Joh. 14,27-31

Johannes 15,1-8
Johannes 15,9-17

 Psalm 43
 Joh 15,18–16,4

ohannes 16,5-15
 Joh. 16,16-24

 Joh. 16,25-33

IN DER BIBEL 
LESEN

von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr vor dem Segnungs-
gottesdienst in St. Peter

 von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in St. 
Peter

 ab 11.00 in 
St. Peter und Paul, Reute

-

Auswärtige Beichtgelegenhei-
ten nennen wir im nächsten Kir-
chenanzeiger

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Sa, 17. März
Wort-Gottes-Feier in 

der Kapelle Maximilianbad
 Wort-Gottes-Feier in 

der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)

 Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 18. März
Wort-Gottes-Feier im 

Krankenhaus

Mo, 19. März
Rosenkranz, Spitalkirche

Mi, 21. März
EUCHARISTIE im 

Wohnpark am Schloss
Rosenkranz, Spitalkirche

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Do, 22. März
EUCHARISTIE in der Spi-

talkirche

Fr, 23. März
EUCHARISTIE im Wohn-

park am Schloss
Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche

Sa, 24. März
Wort-Gottes-Feier in 

der Kapelle Maximilianbad
 Wort-Gottes-Feier, Hof-

garten-Klinik (Säulenhalle)
 Wort-Gottes-Feier in 

der Waldsee-Therme

So, 25. März
EUCHARISTIE im Kran-

kenhaus

Informationen und Anmeldung 
 

 
  

Geistlicher Abend am Montag
Zum vierten und letzten geistlichen Abend in der diesjähri-
gen Fastenzeit lädt das Bildungshaus des Klosters Reute ein. Am Montag, 

-
chen“ die Bibelstelle Joh. 11, 1-45, umschrieben mit dem Titel „Leben wird 
hervorgerufen“, im Fokus (von 20.00 bis 21.30 Uhr). Treffpunkt ist an der 
Mutterhauspforte. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

KLOSTER REUTE

Mit Kräutern zur Frühjahrskur
Einen Kräutertag zum Thema „Auf zur Frühjahrskur – mit bitteren Munter-
machern aus der Natur …“ bietet das Bildungshaus im Kloster Reute am  
20. März von 10.00 bis 16.30 Uhr an. Die beiden Referentinnen, Schwes-
ter Birgit Bek und Ulrike Schuler, wollen gemeinsam mit den Teilnehmern 
neue, zahlreiche, bitterstoffhaltige Pflanzen, deren Wirkung seit Generatio-
nen in der Naturmedizin belegt ist, entdecken. 

Osterfreude tanzen
Die Osterbotschaft möchte uns berühren und mit Osterfreude erfüllen. Tan-
zend dem Text des Markusevangeliums aus der Osternacht folgen, steht 
im Mittelpunkt des Tanznachmittags am Ostermontag, 2. April, von 14.00 
bis 18.00 Uhr. Meditative Tänze und Tänze aus der internationalen Folklore 
sollen uns in eine äußere und innere Bewegung bringen. Schwester Mirjam 
Engst und Petra Gockel laden dazu ein, den Tanz als Ausdruck und Vertie-
fung biblisch-christlicher Spiritualität zu erfahren.

Impressum
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Bad Waldsee. – Gesamtherstellung 
(außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag 
Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88 
410 Bad Wurzach. – Druck: Druckerei 
Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 
88326 Aulendorf.

-
-

, möge sich bei den Pfarr-
ämtern oder beim Redaktionsbüro 

07) melden. Man kann den Wunsch, 
nicht beliefert zu werden, auch am 
Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Firmung 2018: 
Wir machen uns
auf den Weg

Termin angefragt für den 
21. Oktober – aber von Rottenburg 
noch nicht bestätigt
wahlweise um 10.00 Uhr oder um 
15.00 Uhr

 St. Peter und Paul Reute

 katholisch ge-
tauft und bereit, beim  auf die 
Firmung hinführenden Firmweg 
mitzumachen

 Es gibt keine persönliche 
Einladung – Infotermine und An-
meldetermine siehe unten 

Der Empfang 
der Firmung ist kein Pflichtter-
min, sondern ein Angebot der Kir-
chengemeinden, hier in unserer 
Seelsorgeeinheit, für Jugendliche 
ab der 9. Klasse. Die Firmung ist 
die bewusste Entscheidung eines 
Christen, zur katholischen Kirche 
dazugehören zu wollen. Die Ent-

sollte der Jugendliche in aller 
Freiheit selber fällen. Es gibt einen 
Firmweg als Vorbereitung auf den 
Empfang der Firmung. Die Teilnah-
me am Firmweg ist Voraussetzung 
für den Empfang der Firmung. 

Weitere Infos 
 In-

foabend für Eltern, Kath. Gemein-
dehaus in Bad Waldsee

 
Infoabend für Firmbewerber Ge-
meindehaus Bad Waldsee

Anmeldung zum Firm-
weg, Kath. Gemeindehaus in Bad 
Waldsee

Anmeldung zum Firmweg, 
Kath. Gemeindehaus in Reute

 Anmeldung zum Firmweg im 
Pfarrbüro Haisterkirch

 Auf-

Bad Waldsee

Alle weiteren Termine für den Firm-
weg gibt es bei den Infoabenden.

Das Firm-Team der Seelsorgeein-
heit Bad Waldsee (Sandra Weber, 
Sr. Clara Dellbrügge, Charlotte 
Munz, Conny und Matthias Schnei-
der, Jessi Hartmann, Maria Ströbe-
le, Nico Fluhr, Monika Förtsch und 
Tina Müller)

Sandra Weber (Gemeindereferen-

 

Mit Kindern über Ostern reden? 
Melden Sie sich kostenlos an: Bis zum 21. März eine WhatsApp mit „Os-
tern Bad Waldsee“ an die Nummer 0160 26 84 53 9 schicken

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Die sieben Worte Jesu
Am kommenden Mittwoch, 

eine besondere Form der geistli-
chen Abendmusik in St. Peter Bad 
Waldsee statt: Der Projektchor der 
Seelsorgeeinheit unter der Leitung 
von Bernadette Behr erweckt „Die 
sieben Worte Christi am Kreuz“ 
von Charles Gounod zum Leben. 
Gounod (1818 – 1893) ist es ge-
lungen, eine unglaubliche Tiefe in 

die Komposition zu legen. Trotz 
der Traurigkeit des Geschehens 
versteht er es, Hoffnung und Erlö-
sung immer wieder durchscheinen 
zu lassen. Alle Solisten stammen 
aus dem Kirchenchor Reute. An 
der Orgel spielen Hermann Bro-
menne aus Aulendorf und Ber-
nadette Behr aus Bad Waldsee.  
Zwischen den Musikstücken liest 
Egon Wieland kurze Texte als Ge-
dankenimpulse. Der Eintritt ist frei 
– um Spenden wird gebeten.


